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BAND: GRÖSSER ALS MAN DENKT

Arbeit mit Perspektive,
Wirtschaft mit Sinn

Ende Januar war die Bümpliz-
Wochen zu Gast bei BAND, wo 
Geschäftsführer Christoph Mat-
ter eine persönliche Führung 
durch verschiedene Geschäfts-
bereiche anbot. BAND ist eine 
Genossenschaft mit Hauptsitz 
in Bern, die sich darauf konzent-
riert, Normalität in der Zusam-
menarbeit von Menschen mit 
und ohne Unterstützungsbedarf 
im Arbeitsleben zu schaffen, 
und damit neue Standards setzt. 
Auch viele Bümplizerinnen und 
Bümplizer profitieren von einer 
sinnvollen Arbeit und einer 
langfristigen Zukunftsperspekti-
ve. Lange Zeit wurde BAND als 
klassische Behindertenwerk-
statt angesehen, doch in den 
letzten Jahren hat sich vieles 
enorm verändert. BAND hat sich 
zu einem innovativen Arbeitge-
ber entwickelt, der mit namhaf-
ten Firmen im In- und Ausland 
zusammenarbeitet.

Voller Stolz führt der Geschäfts-
führer Christoph Matter durch 
unzählige Arbeitsbereiche von 
BAND. Sofort fällt auf, dass alles 
topmodern ist. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in den 
einzelnen Teams erklären, was 
sie genau machen. Ein netter 
junger Mann, Autist, erklärt aus-
führlich, wie sie in dieser Abtei-
lung tonnenweise Schokolade ei-
ner bekannten Marke verpacken, 

die später in England in Waren-
häusern gekauft werden kann. 

«Stellen Sie sich eine Arbeitswelt 
vor, in der es nicht mehr darum 
geht, ob jemand eine Beeinträch-
tigung hat – sondern nur noch 
darum, was er oder sie kann. Ge-
nau das ist unser Ziel», erklärt 
Matter, als wir eine weitere Ab-
teilung besuchen, in der elektro-
nische Steuerungen für einen 
namhaften Kaffeemaschinen-
Hersteller produziert werden. 
«Ein Unternehmen stellt Men-
schen mit Behinderung nicht ein, 
weil es sozial ist, sondern weil sie 
wertvolle Arbeit leisten – wie alle 
anderen auch.» Matters Worte 
beeindrucken. Je mehr Einblicke  
man während der Führung er-
hält, umso mehr Sinn ergeben 
sie. 

BAND bietet Menschen mit einer 
Beeinträchtigung Ausbildungs-
plätze oder Arbeitsstellen an. Ei-
nige arbeiten langfristig hier und 
andere finden später dank den 
erlangten Kompetenzen eine Ar-
beitsstelle bei einem anderen 
Unternehmen. Was ist das Er-
folgsgeheimnis von BAND? Sie 
setzen auf hochwertige Produkte 
und massgeschneiderte Dienst-
leistungen, die echten Mehrwert 
für Unternehmen bieten. BAND 
ist im Kombinieren von Handar-
beit und Teil-automatisierung 

besonders gut. Da für gute Arbeit 
auch gute Prozesse nötig sind, ar-
beitet BAND ständig an Verbesse-
rungen, für mehr Qualität, besse-
re Abläufe und für ein starkes 
Team. Matter präsentiert ein 
Grossraumbüro, in dem unter 
anderem Mediamatiker und In-
formatiker ausgebildet werden. 
Es erinnert an die NASA, da dort 
unzählige Bürostationen und 
Computerbildschirme zu finden 
sind. «Wir sehen die Digitalisie-
rung als Chance für uns alle. 
Technologie vereinfacht vieles 
und für uns macht es die Arbeits-
welt zugänglicher. Mit digitalen 
Lösungen arbeiten wir schneller, 
effizienter und inklusiver. Ob di-
gitale Arbeitsplätze, automati-
sierte Prozesse oder barriere-
freie Anwendungen, wir nutzen 
die Möglichkeiten der Digitalisie-
rung, um echte Veränderung zu 
schaffen», erklärt Matter. 

Die Erfolge, die BAND erzielt, er-
wecken immer mehr Aufmerk-
samkeit, denn bei BAND werden 
Erfolgsgeschichten geschrieben. 
Im vergangenen Jahr schloss Jas-
min Isler ihre Lehre als Logisti-
kerin EFZ mit Bestnote ab. Sie 
erhielt dadurch eine der begehr-
ten «Wild Cards» für die Swiss-
Skills. Dabei handelt es sich um 
eine Stiftung, die 1953 gegründet 
wurde und welche heute u.a. die 
Berufsmeisterschaften in der 

Schweiz fördert. Jasmin freut 
sich auf die Teilnahme und über 
das, was sie dank BAND bereits 
alles erreichen konnte. Eine wei-
tere Erfolgsgeschichte ist Flori-
an, der durch seine Psychologin 
mit Verdacht auf das Asperger-
Syndrom an die Invalidenversi-
cherung verwiesen wurde. Dank 
BAND durfte Florian seine 
Traumausbildung zum Media-
matiker EFZ absolvieren. Bereits 
im ersten Jahr sammelte er wäh-
rend eines Praktikums bei einer 
Luxus-Autovermietung Erfah-
rungen im Marketing. Später 
fand Florian eine Stelle bei Ni-
kin, wo er schnell Verantwortung 
übernehmen konnte. Nebenbei 
gründete er mit einem Freund 
sogar noch eine eigene Firma. 
Nächstes Jahr feiert BAND ihr 
80-jähriges Bestehen. Es wird ein 
Tag der offenen Tür veranstaltet, 
bei dem man einen Einblick in 
die moderne und sinnvolle Welt 
von BAND erhält.

 Sascha Michael Campi

Moderne Hochpräzisionsarbeit für namhafte Firmen – BAND leistet einen wertvollen Beitrag für Menschen und Wirtschaft. | Foto: zvg

EINFACH ERKLÄRT
BAND ist eine Genossenschaft, 
die hilft, dass Menschen mit und 
ohne Unterstützungsbedarf 
wieder den Sprung ins Arbeitsle-
ben schaffen. Christoph Matter 
schenkt einen Einblick.


